
Wenn Sie

Stegmaier s.
s« giedt dillige Bine, dit dem Händler

«ehr Profil adwnsen, al« «ie Steg-
maln », abn e« defteht «in marlanter
Uoleischied. Stegmain'« Bin ist ge

fund. Billig'« Bin ist schädlich.
Denli darüder nach, »»nn Sie «in» Be-
stellung machen Eßwaa-

Stegmaier Bra» Companie,

«.11, »Sk-R. Reue«, tbZZ.

Ebert-Frey
Photographie Studio,

421 Lackawanna Avenue,
Tcranton, Pa.

Um geneigten Zuspruch bittend
Sberl-Kre,.

Union Ticket Agentur.

Union Ticket Aftentnr,
>VS Lackawanna Ave., Tcranton.

Reue« Phone ZOZ, altt« KBO-5.

"Die OKre."
IllZ Wgaming

Seorge Uinbark. Eigenthümer.

Etet» bestrebt für das Wohl meiner

Wm. K. Kiesel,
Paffagr- Notariats- und Bank-

Geschäft, Feuer-Berficherunff.
lEtablirt 18z».z

ALZ lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Deutsche

Schön Färberei,
L27 N. Washington Ade.

Alle Arbeit »ach bester Weise vollsührt.
Dem Reinigen und Plätten spezielle

Aufmerksamkeit geschenkt. Arbeit abge-

Geo. W. Schmidt, Eigenth

Eisenbahn Aeittabelle.
DeliXare, Lickawunna und «efter» »ah«.

Z« Kraft den 2t. Zuni tM«.
Eidlich?Verlaßt «iranton für Ret» Zlorl

um 2.05, Z.20. «.os, BM, tv.2o, Vorm.!
tZ.tg. Z.2S und Z.40 Nachmittag«, glir

und um S.UV Borm.;

«»rittch -»iir
vi»».; t.SS, S.4ound tt.t» Rachmittag«. Survl»gd-mton, Slmira und Z-lschenftationen, um

O«^«,g^
BonntaaS-Zila».

«»Illch?Aiir New ?»,> um ZO5. Z.M
b.OS nnd <Y.2V Morgen«! Z.ZS und Z.4N

NSrdlich »ür Buffalo um t.IS, und
k.2b Mar. I t.bb. k.tn und tt.tn Nachm.

<L»»rel Linie.)

Ein Feuer richtete in Milton.
N. H., einen Schaden von ZlOO,OOO
an.

Der Staat Georgia wird am 1.

Januar 1910 ein Deficit von t?28,-
SKK.so haben.

In Kansa« City starb Thomas
H.> Swope, ein
und Philanthrop.

Der jüngste Student der Harvard
Universität ist der 11 Jahre alte Wil-
liam I.Bidi» von Brookline, Mass.

?ln Chicago starb ganz plötzlich

Gustas C. Broberg, ein bekannter schwe-
discher Verleger und Dampsschifs-Agent.

Im Alter von 65 Jahren starb in
Philadelphia Joseph H. Robinson,
Schriftleiter de» .Philadelphia Jnqui-

? Im Alter von 34 Jahren starb
in Jndianappli» JameS S. McGready,
einer der früheren Bürgermeister der
Stadt.

John A. Kraatz, Privatsekretär de«
Ober-Bundesrichter Moody, erklärte,

daß der Richter von seiner letzten Krank-
heil sich zwar langsam aber sicher erholt.

Bei einer Explosion in der Kohlen-
zeche No. 4 der Northwestern Jmprove-
ment Eo. in der Nähe von RoSlyn,
Wa., wurden acht Arbeiter getödtet und
drei lebeuSgesährlich verletzt.

John H. Benedict, der Superin-

au« dem Flint Hill-Distrikt in Okla-
homa, daß die Eherokee-Jndianer Hun-
ger leiden, weil die Ernte ein vollständi-
ger Fehlschlag war.

An Bord de« Dampfer« .Kron-
prinzessin Cecilie" starb, ehe er den Ha-
sen von New Jork erreichte, die Mar-
quise Marie De» Montier»'Merinville,
die al» Passagier an Bord war, an der

Bright'schen Nierenkrankheit.
Au« Washington. D. C., wird ge-

meldet, daß die Armeebehörden beschlos-
sen haben, Manöver von Bunde«trup-
pen und StaatSmilizen zusammen, wie
sie in diesem Jahre in Boston abgehal-

ten wurden, nicht wieder abzuhalten.
Au» Deutschland traf die Nach-

richt ein, daß daselbst Albert Pulitzer
au« New Jork Selbstmord beging.
Albert Pulitzer war ein Bruder de»
Herausgeber» der ?New Jork World",
Joseph Pulitzer, und der Gründer de»

.New Jork Morgen Journal". Seil
IBSS hatte er sich meisten» in Europa

aufgehalten.

Au» San Domingo wird gemel-
det, daß die Regierung der Republik eine
Tarisreform plant.

In London, England, starb Wil-
liam Watson, der Präsident der Eunard-
Dampsschifs Gesellschaft.

Der Gesammtwerth der während
de» Monat« August 1909 au« den

Philippinen importirten Waaren war
ti,821,138 gegen tz8!4,519 im August
1S0«.

Zwei Deutsche wurden in War-
schau, Russisch-Polen, zu vier. resp,
zwei Jahren Zuchthau« verurtheilt, da

sie der Spionage schuldig befunden wor-
den sind.

In Stockholm, Schweden, wurde
Jon Hammer, Direktor der schwedischen
Export Association, bei der Explosion
einer ihm per Post zugeschickten Bombe
erheblich verletzt.

Prinz Eitel Friedrich, de» Kaiser«
Zweitältester Sohn, und seine Gemahlin
werden sich zu Ostern nach Jerusalem

ter de« Kaiserpaar« der Einweihung der
Kaiserin-Auguste-Biktoria-Stistulig auf
dem Oelberg beiwohnen.

Eine verhängnißvolle Katastrophe
wird au» Elbing gemeldet. Sie er-
eignete sich in einem Neubau der Schesf-
ler'schen Fabrik, wo zahlreiche Arbeiter
thätig waren, al« plötzlich die Decke ein-
stürzte. Sech« Arbeiter wurden aus der
Stelle getödtet, sechs andere trugen

schwere Verletzungen davon.
In Saaralben, Kreis Forbach,

Lothringen, ist die Ehefrau Einzel unter
dem furchtbaren Verdacht verhaftet wor-
den. ihren Galten, ihren Onkel und
mehrere andere Personen ermordet und
beraubt zu haben. Die Spuren ihrer
Verbrechen soll die Verhaftete durch
Brandstiftung zu beseitigen versucht ha-
den.

Aussehen erregt ein erneute« Ein-
greisen der Regierung in die Prager Un-
terrichtS-Verhältnisse. Professor Hertl,
der bisherige Rektor der dortigen Tsche-
chischen Technischen Hochschule, war un-
längst sür den Posten wiedergewählt
wordelt. Er hat aber nunmehr ausVeranlassung der Regierung da» Rekto.
rat niedergelegt. Der Schritt steht im
engsten Zusammenhang mit dem unseli-

Ei» geschichtliche« I»ter«ezz».

Zu den ruhmreichsten Vorkämpfern
der Frech.-itSkri«ge gehört Herzog

Friedrich Wilhelm von Braunschwevz.
der im August de« Jahre« 1809 sich
mit der Elite seine« Freikorps, der
Schwarzen Schaar, nach dem un-
glücklich?» Ausgang der österreichi-
schen Erhebung gegen Napoleon quer
durch ganz Deutschland hindurch-
schlug und über Bremen nach Eng-
land entkam. Geinen Zug verfolgt
im Augustheft von ?Wöhrmann'«

Monatsheften" Theodor Rethwisch

nih der Zeit sein« Darstellung mit
allerlei charakteristischen Einzelheiten
zu beleben. Der erst? Kampf erwar-
tete den Herzog bei Häverstädt, wo
ihm da« S, westphMsche Lmienrvgi-

Herzog griff die Feinde an und warf
sie in die Gtaidt, Die Thor« wurden
gestürmt und bis tief in die Nacht
hinein tobte ein hartnäckiger Stra-
ßenkamps. An einer HauSthitr stand
ein Faß mit Patronen, aus dem die
westphälischen Schützen ihre Muni-
tion leicht ergänzen konnten. Der
Herzog, mitten im Handgemenge,
sandte einige Jäger in da» HauS und
trug mit Unterstützung eines Mannes
da« «igonhändbg au« der
Feuerlinie. In dem Haus« wurden
26 Gefangene gemacht. Der Herzog
redete sie an: ?Warum habt Ihr denn
zuletzt nicht mehr geschossen, Kinder?"

?Weil wir keine Patronen mehr
hatten. Durchlaucht/' Der Herzog
läch.'lte und sagte: ?Ihr seid ja ganz
verfluchte KerlS mit Eurem Schießen,
Ihr müßt Euren Jeron,« wohl recht
lieb haben." Di« Stadt war in den
Händen de« Braunschw>>iger«, der
größte Theü de» französischen Rsgi-
NionitS gxsangen. «zersprengt. Viele
todt und verwundet. Unk, den Be-
fangenen war auch der französische
Oberst, Gras von Wellingerode. Der
Herzog, der niemal« seine höflich.-n
Formen verleugnet«, trat, die Mütze
ziehend, an den Franzosen h>-ran und
sprach ihm sein Bedauern über die
Gefangennahme au». Der Oberst
aber gab sich sehr hochrmithig und

seinen Fedechut erst, al» ihn
derbe Bemerkungen der umstehenden
Offiziere dazu zwangen Nun
glaubte der Herzog, e« s« an der
Zeit, dem Franzosen eine Lektion zu
ertheilen. Mit kalter Höflichkeit
fragt« er: ?Herr Oberst, Vi« heißen?"

?Gra< von Wellingerov« I"
.Menn Sie erOiauden, heißen Sie
schon lange so?" ?Ein und ein hal-
bes Jahr l" »Wa« sind ?

reich brachte?" ?Durchlaucht auf-
zuwarten. so ist e«I ?Ach, daS ist

Sie erlauben, so mache ich Sie »u
meinem SchiffSkavitän." Di« keine
Seereise noch England mußte zwar

ger noch al« die Thatsache selbst, be-
rührt daS Motiv, da« di« Behörde
bei ihrer Entscheidung geleitet hat.
Da» Mädchen hat nämlich noch an an-

soll sehr nervös, aber doch nicht ge-
rade hysterisch sein.

Großseuer in Westsale».

In der Bau- und Möbeltischlerei
der Firma Loesse in Hagen sielen

zehn Familien sind obdachlo» und

liar. Der Schaden beträgt 3lX>,oöö

über 1«>!o00

WMard M. Bunne«,

demokratischer
Kandidat

für Lackawanna Eounttz.

Herr Bunnell, der gleiche Amt
gegenwärtig verwaltet, hat während sei-
ne« Termine« den Steuerzahlern tau-

sende von Dollar» mehr erspart, al« wie
>ein Vorgänger, und die« kann al» ein Beweis seiner tüchtigen und gewissenhaften

Verwaltung bezeichnet werden. Ferner hat seine Amtsstube für die Deutschen
einen Vortheil, denn dieselben können in der Muttersprache ihre Geschäfte erledi-
gen. Er verspricht, wenn wieder erwählt, dieselbe gewissenhafte und zuvorkom-
mende Verwaltung in der Zukunft zu geben, wie in der Vergangenheit. Um

Ihre Stimme bei der Wahl wird freundlichst.ersucht.

Lorni'»

rßnts r
traft.

«n« reinen, Gesundheit bringenden Wurzeln und Kriutern herge-
stellt, enthält er nnr Bestandtheile, welche Gute« thun. Er hat al»
Medizin nicht seine« Gleichen in Fällen t»n La Grippe, Rheumati«-
m»«, Magen-, und Nieren-Leide«.

or. Peter psdroe? k Boas Lo. Ldicago

republikanischer
Kandidat sür

Wahl: Dienstag, den 2. November.

Herr Ferber ist ein repräsentativer Deutsch-Amerikaner, der, wenn erwählt,

sich verpflichtet, dem Amt seine persönliche Aufmerksamkeit zu schenken und die
Angelegenheiten.desselden als ein Beamter für da» ganze Volk zu verwalten.

der Volktschule. Da stellte sich Her-

Zürich niedergelassen, ost dah
Zürich kein gute» Zahn - ?Klima"
habe, und die Klage scheint durch die
Schüleruntersuchung thr« Bestäti-
gung zu sinden. Di« Schulzahn-

Durst getrunken hat. Wer ohne

Der Präsident will ein« lZnger«
Reise durch die verschiedenen Staaten

so kann er was erzählen."
Vorlaufig übertrifft Zeppelin»

Lustkreuzer die hosten Leistungen dir
ileroplane immer noch um'» zchn-
sache.

Wie eine Legetitiii» entsteht.

Die Insel Krakataua war im
Jahre 1888 der Schauplatz der
größten vulkanischen Katastrophe, die

die modernen Zeiten auszuweisen
haben. Zwei Drittel der Insel ve»
schwand, 20,0V0 Personen kamen um

und die Vegetation wurde vollständig

vernichtet. Trotzdem sinden wir heute
bereit» ein reges organische» Leben
aus der Insel vor. Wie der Univer-
sity-Korresponbent berichtet, war die
Insel dreiJahre nach der Katastrophe

mit einer Vegetation bedeckt. Grün-
blaue Algen, Diatomeen und Bakte-
rien bereiteten den Humus für die
Keimung der Sporen von Moos und
starrenkraut und von Pslanzensamen.
die vom Winde hergeweht wurden,
vor. Andere Samen wurden vom
Meer an die Küste gespült, die all.
mählich Rasen, schließlich Manzen
und andere Sottungen hervorbrach-
ten. «Us diese Weis« umsaht heut«
die Vegetation aus der Insel Kraka-
taua, ohne menschliche Hilse, etwa

140 verschiedene Arten. die alle haupt-

sächlichsten «ruppen de»

reich« reprSsentiren.

Die ProhibitionSstodt Vcrngor im
Prohibitionsstaatr Maine erfreute
sich im Vorjahre einer Verhaftung
wegen Trunkenheit auf je 14 Ein-
wohner. In welcher ?seuchten" Stadt
sind solche oder auch nur annähernd
ähnliche Verhältnisse denkbar?

Ein Mitglied de» Ste>at»>»«rge.
richt» von Michigan erklärt«. daß di«
Richter unserer höchsten Tribunale
zeitweise während der Verhandln«,
gen schliefen, um sich gegen die
düngen langweiliger Schwätzer zu
wchren, welche al» Anwälte die Pro-
zehporteien vertreten. Der bet ris-
sen de Herr nennt di« Nickerchen auf
dem Richterstuhle einfache Rolhwehr
Die Enthüllung wird in Laienkrei-
sen «ewaMg überraschen «Hnn man

stellt sich die Skrechtiateit »ayl mit
verbundenen Augen. «« nicht schla-

nehm berühren kann. Die eigem-
liche Ursache diele» Klickern» liegt in

dem Prinzip der Kinematographie
begründe». Ter Kinematograph ist
ein Apparat. der Momentbilder in
rascher Aufeinanderfolge auf einen

Schirm prosizirt. Gewöhnlich fol-
gen in der Sekunde etwa 14 Theil-

te Blende blendet nach dem bekann-
ten Prinzip des Stroboskopz da»
Licht jedesmal genau in dem Momen.
te ab. in dem «in Tbeilbild durch da»
folgende erietzt werden sell: die Blen-

zahl von pro Sekunde. Die Jllu-
die einzelnen Momentpho-

genlden Phasen aufgenommene Bewe-
gungen von Menschen. Thieren etc.
reproduziren, beruht oder in letzter
Hinsicht auf der Eigenschaft unsere»Auge», den Eindruck, den da» Theil-
bild in chm hewovaebracht hat, >o
lange halten, bi» de» nächste an
seine Stelle tritt. Immer aber wenn
man einen Gegenstand betrachtet, derso beleuchtet wird, dag da» Licht Ver-
dunklungen erfährt, deren Frequenz
eine gewisse Grenze nicht übersteigt,
hat man den Eindruck de» Mickern».

Die Beseitigung diese» Flickern«
beim Kinematographen (abgesehen
von den ohn« «eitere» zn eluniniren-
den Störungen durch schadhafte
Stellen in schlechten Film!) ist ein
Problem, dessen Lösung wohl der
Mühe werch ist. NeuerQing» wurde
von de ProZgynKi der französischen
physikalischen Gesellschaft über erfolg-
reiche Versuche berichtet. Man konnte
da» Problem von drei Seiten an-
greifen. Ersten» möglichst schnelle
Aufeinanderfolge der Tbeilbilder
beqw. Abkürzuno der AbblendungS-
dauer. Aveiten» Anwendung eine»

jektion»schirm. um die Verminderung
der Lichtintensität infolge der Ab-
blen>dungen zu reduzii'en. Dritten»
Einschaltung von mehreren Zusatz-

sind. Der letzt« Gasicht»punkt ist der
wichtigste, denn die vollständige Un-

dah die Blende in einem solchen Ap-

Moment de» Bildwechsel» etwa» ver-

Ä^wwdtgkeit'

fische physikalische Gesellschaft enthält

gra^hnitheater.

In Southsea (Grafschaft Haut»)
brach bei einer Kinematographen»»»

London:
In d«r Viktoriahalle zu Southfea

wohnten gegen zweihiindert Kinder
einer kinematographischen Vorfüh-
rung bei. Plötzlich gerieth ein Mm
in Braird. Obgleich da« Feuer bald

suchten di» Kinder durch Juruse ,u
beruhigen, und die MvsMapelle

stimmte eine lustige Weise an. Alle«

gang, au« dem e« kein Entkommen
gab Die Angstruf« der Kinder wa-
ren entsetzlich. All di« Polizei end-
lich Ordnung schafft», fand st» di,
Seich» eine« Knaben. Ni»l« Ktnd»,
waren verletzt. HrrUnMhMd» G»»-
«en spielten stch beim Toa»«p«rt der
»leinen tn« M.

Da«

Ein Vuch, des

Stndirens werth

t Wer,
über Wo . ju lauf«»

und
Was

Taschenuhren und
Diamauren.

<2Z.00-tzl.«X> die Woche.
S«I.VO l.t« die Woche.
7S.VV I.SO die Woche.
100 2.0« die Woche.

»ird dniiiwilligstnlauirii, «in» sic »

Bee Vive
Jewelry Co.,

Spruce Straße.
Offen Samstag Abend.

Herbst Style jetzt
fertig!

Schneidergemachte
Anzüge für Männer und

Knabe».
Schuhe und Hüte.

Beste Fabrikate.

lc»W«ö«o8..
Bollftaadige SuiAaffirer.

Lackawanua Ave«>e.

Philatttlphia Zahnärzte,
313 Lackawanua Avenue,

Scranton, Pa.
Alle Arbeit garanlirt.

Schmerzlos Ausziehen.
Besten Platten tlo.oo- waren »15.00

Natürliche Zähne ohne Platten.Perfekte Crown, und ÄrUckenarbeit.
Philadelphia Zahnärzte,

Nopani. «eine hohen Preise.Deutsch geiprocheii.

W. 55. Vaughan,

Grinideigenthnm
Gekauft, Verkauft,

Vermiethet.
Office, 4SI Avenue,

Scranton, Pa

Deutsch gesprochen.

Weivelvera.
Restauration»

>s Lsrt-, I'able 6'liote
von 12?2 Uhr Nachmittags.

Z«p«'«irk »»d.hlefig« VI,», S-im Llquör» im»«Ig-nea. Separate «esellschast«,l»mer.
Albert Aenke. Eigenth.

S0«-SR0 Penn Avenue.

Lohmanu s..
.. Restaurant,

S2Z «ad S2S Gpr»re Etriße.

ve>»e» »!>d Liquirea »erde» »ue
fte» «tarte» geführt, »efter Porin »ad «1,.

Warme »»» kalt« «petse»
zu jeder loge»,eil. »II« Dilikaliff«, der Z,tz

»>n« reichhaMge »u«-ahl der d,ß>»

Ignatz Jmetbopf.

Jakob Geiger, jr.
»«dar »»«»»».

I«drS«»t»»»
Geign'» ?«»»»" (10 le»tt) »»d

?«.lid «e»s»rt" (b «e»t,j,

««"- »che»«,,
ich et», »I« »»«»«dl -»»nn ««ane», U«»ch
?l. »»» l»»IIch, DMel.


